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der Stellenwert des TCO wächst permanent. Das abgelaufen Jahr hat erneut die Aus-

nahmestellung des TCO in Rödermark als Tennisverein hervorgehoben: Bei uns wird 

mitgemacht!  

Nicht nur die Plätze waren durch die intensive Pflege eines Vereinsmitgliedes in einem 

hervorragenden Zustand, sondern die komplette Anlage hat sich durch den freiwilligen 

Einsatz des Grünanlagenteams vorbildhaft präsentiert. Diese „Mannschaft“ hat sich  

gefunden.  

Das Hochbeet im Eingangsbereich wurde wieder das ganze Jahr durch unsere aktivsten 

Senioren in großartiger Pracht gehalten.  

Tausend Dank den Mitgliedern.  

Auch sonst hat sich unser Verein 2025 nicht hängen lassen.  

Wichtige Dinge wurden wieder am Gebäude modernisiert (siehe Seite 11).  

Nach vielen Jahren haben wir uns zu einem Trainerwechsel entschieden. Das neue 

Team stellt sich auf den Seiten 16 und 17 vor.  

Fazit: Der TCO bleibt eine spannende und fortschrittliche Adresse für den Tennissport.  

 

Ich freue mich auf eine großartige Saison, mit vielen spannenden Spielen. 

Reinhard Schepp / Präsident 



 

4    Matchball 2026 

Impressum        

Tennis-Club Ober-Roden e. V. 

Hohe Straße 23 

63322 Rödermark / Messenhausen 

Telefon: 06074 90202  

E-Mail: kontakt@tc-ober-roden.de  

Textverantwortung: jeweilige/r Autor/Autorin    

Anzeigen wurden eingereicht     

Druck durch viaprinto 



 

Matchball 2026  5 

 

Die Tennissaison 2026 steht vor der Tür, 

daher würde ich gerne das Tennisjahr 

2025 noch einmal kurz Revue passieren 

lassen und einen Ausblick auf die diesjähri-

ge Saison geben. 

 

Medenspiele 2025:  

Wir sind mit 4 Damenmannschaften und  

5 Herrenmannschaften in die Saison 2025 

gestartet.  

Erstmals wieder mit einer Damen 30 Mann-

schaft und einer zweiten Herren Mann-

schaft. 

Die Saison verlief erfolgreich, denn die  

Damen 40 wurden im ersten Jahr auf  

Landesebene in der Verbandsliga Vierte 

und haben die Klasse souverän gehalten.  

Die Damen 30 wurden in der ersten Saison 

überlegen Meister und stiegen die auf. 

Unsere zweite Herrenmannschaft wurde in 

Ihrer Premierensaison gleich Vizemeister. 

Genauso wie die Herren 50 die ebenfalls 

Vizemeister wurden in der Bezirksoberliga. 

Die Damen wurden nach Ihrem Aufstieg 

Tabellenvierter spielten aber bis zum  

letzten Spieltag um den Aufstieg mit. 

Die Herren 30, Herren 50II und die Damen 

40II haben Ihre Spielklasse gehalten.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Zudem nahmen die Damen 35 als Dritte 

und die Mixed 35 als Vierte erfolgreich am 

HTV-Pokal 2025 erfolgreich. 

Sehr gefreut hat mich das die Winterrunde 

zunehmend Interesse findet und wir 2025 

für den Winter 6 Mannschaften gemeldet 

haben mit Mixed 35, Herren, Herren 50, 

Damen 30, Damen 40 und Damen 50.  

 

Medenspiele 2026: 

Für 2026 sind 4 Damenmannschaften 

(Damen, Damen 30 (2er), Damen 40,  

Damen 40II und 5 Herrenmannschaften 

(Herren, Herren II (2er), Herren 30, Herren 

50I, Herren 50II) gemeldet.  

Allen Mitgliedern und Teamspielern  

wünsche ich eine erfolgreiche und  

verletzungsfreie Tennissaison 2026, mit 

viel Spaß und Erfolg, wunderbarem Après 

Tennis bei Giovanni und immer einen  

fairen Umgang unter- und miteinander. 

 

Denn Tennis beim TCO ist das schönste 

Hobby!! 

Mit sportlichen Grüßen  

Euer Sportwart  

Frank Leggedör 

sportwart@tc-ober-roden.de 
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herzlich Willkommen beim TC Ober-Roden – schön, dass ihr Teil unserer Tennisfamilie 
seid! 

Mit rund 100 Kindern und Jugendlichen im Alter von 5 bis 18 Jahren ist unsere  
Jugendabteilung lebendig, sportlich und voller Begeisterung für den Tennissport. 

Gemeinsam mit der Ivo Tolic Tennis Academy haben wir in der Saison 2025/2026 die  
komplette Jugendbetreuung organisiert: von der Mannschaftsplanung und namentlichen 
Meldung über die Organisation und Betreuung der Teamspiele bis hin zur Trainings-
planung für Sommer und Winter. 

 

Training – volle Plätze und viel Motivation 

Unsere jungen Spielerinnen und Spieler konnten zwischen Gruppentraining und Einzel-
stunden wählen. 

Die große Nachfrage und die sehr gute Auslastung im Jugendtraining zeigen: Tennis 
beim TCO macht Spaß und kommt an! 

 

Teamspiele – Einsatz, Freude und tolle Tennis-Erlebnisse 

In der Saison 2025 gingen vier Jugendmannschaften für den TCO an den Start – mit  
großem Einsatz und tollen Ergebnissen: 

Die U 10 Junioren-Mannschaft haben den 2. Rang in ihrer Gruppe erzielt. 

Die U 15 Gemischt-Mannschaft haben den 2. Rang in ihrer Gruppe erzielt. 

Die U 18 Junioren-Mannschaft haben den 2. Rang in ihrer Gruppe erzielt. 

Die U 18 Juniorinnen-Mannschaft haben den 7. Rang in ihrer Gruppe erzielt. 

 

Wir sind stolz auf alle Spielerinnen und Spieler, die unseren Verein mit Teamgeist,  
Fairplay und Begeisterung vertreten haben! 

Der TCO-Jugendwart bedankt sich herzlich bei den engagierten Mannschaftsführern, 
die ihre Teams geplant, betreut und begleitet haben. 

 

Mehr als Tennis – Danke Giovanni! 

Ein besonderes Dankeschön geht an Giovanni, der unsere Kinder, Jugendlichen,  
Gegner und Eltern nach den Spielen stets mit leckerem Essen verwöhnt und so zu einer 
großartigen Atmosphäre auf der Anlage beiträgt. 
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Ausblick Saison 2026 

Mit großer Vorfreude blicken wir auf ein neues Kapitel und die gemeinsame  
Arbeit mit der neuen Tennisschule „Tommi Steigerwald Coaching“. 

 

Medenspiele 

Folgende Mannschaften vertreten den TCO in der kommenden Saison 2026:  -  

U12 Junioren 

U12 Junioren Gemischt 

U15 Gemischt 

U18 Juniorinnen 

U18 Junioren 

 

Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen! 

Kommt vorbei, feuert unsere Jugend an und erlebt Tennis mit Leidenschaft beim 
TCO. 

 

TCO Jugendwart 

Yusuf Alp Arslantürk & Norman Winkel  

jugendwart@tc-ober-roden.de 
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Mannschaft Spielklasse Tabellenplatz 

Juniorinnen U18 Kreisliga A  7 

Junioren U10 Kreisliga A 2 

Junioren U18 Kreisliga A 2 

Gemischt U15 Kreisliga A 2 

Damen Kreisoberliga 4 

Damen30 Kreisliga A  1 

Damen 40 Verbandsliga 4 

Damen 40 II Kreisliga B 6 

Herren Kreisliga A 4 

Herren II Kreisliga A 2 

Herren 30 Kreisoberliga 5 

Herren 50 Kreisoberliga 2 

Herren 50II Kreisliga A 4 

Damen 35 HTV Pokal 3 

Mixed 35 HTV Summer-Mixed Tour 4 

Die Termine für z.B.  

Feierlichkeiten , Turniere,  

Arbeitseinsatz für Mitglieder  

und andere sind jederzeit auf  

der Homepage nachzulesen  

www.tc-ober-roden.de 
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eingegriffen werden, um die armdicken 

Ableger aus dem nahen Wald zu entneh-

men. Die Plätze mussten anschließend 

aufwendig wieder verschlossen und  

gewalzt werden. Diese Aktivität zog sich 

über 3 Monate hin.  

Zudem wurden durch fleißige Hände 

nicht nur die Hälfte aller schwarzen  

Gartenbänke abgeschliffen und gestri-

chen. Es wurden mit dem Spaltbeil  

9 Bäume zu Brennholz geschlagen und 

hinter der Gartenhütte für die nächste 

Glühweinfeier eingelagert.  

Vielen Dank an die 

fleißigen Unterstützer des TCO.  

R.S. 

Es ist vollbracht: Der neue Sanitärbereich wur-

de im Mai 2025 der Nutzung der  

Vereinsmitglieder übergeben. Ca. 2 Jahren für 

Planung, Förderungs-Bürokratie und Umbau 

hat es gebraucht, damit das Projekt abge-

schlossen werden konnte. Nach ca. 50 Jahren 

Nutzung wurde es auch langsam Zeit. 

Während der Bauarbeiten zeigte sich  

zudem Wasser in der Tennishalle. Diese 

musste im Bereich der hinteren Küchentür au-

ßen aufgegraben werden. Es fand sich ein  

altes, defektes Drainagerohr, dass 

großzügig freigelegt werden musste.  

Nach einer intensiven Sanierung und Dicht-

maßnahmen des Mauerwerks sollte jetzt lange 

Ruhe sein. Apropos Isolierung: In der Tennis-

halle wurde gleichfalls der Sockelbereich im 

mittleren Bereich die rechte Seite isoliert.  

Der umfassendste Teil der üblichen  

Freiwilligen-Hilfe in der Wintersaison ging die-

ses Mal für die Sanierung des Platzes 3 und 7 

drauf: Massive Wurzelbildung hatte in  

mehreren Bereichen den Platz angehoben. Mit 

viel Einsatz musste leider tief ins Aschebett 
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Jedes Jahr  müssen die Außenplätze neu mit 

frischem Tennis"sand" beschichtet werden. 

Der Zeitpunkt des Austausches erfolgt mit 

viel Fingerspitzengefühl für das Timing: es 

darf nachts nicht mehr frieren, es sollte nicht 

zu nass aber auch nicht zu trockenes Wetter 

sein, und das ganze braucht dann noch eine 

gute Zeitspanne, damit sich die neue 

Schicht mit der darunter "verbindet". 

Das hat in 2025 sehr gut geklappt und so 

konnte rechtzeitig zum Beginn des Trai-

ning-Sommers die Saisoneröffnung gefei-

ert werden.  

Wie wir immer wieder erfreut feststellen 

muss der Wettergott TCO'ler sein, denn 

es war ein strahlender Sonnentag mit  

angenehmen Temperaturen, als um kurz 

nach 13Uhr Präsident Reinhard Schepp 

die Gäste begrüßte. 

Der Vorstand war im Vorfeld gebeten  

worden, den Einsatz von sogenannten 

Scharrierhölzern zu demonstrieren, da  

diese für die Platzpflege zum Einsatz 

kommen und gerade neuere Mitglieder 

diese nicht kennen. Jeder, der wollte, 

konnte diese nun direkt nach Anleitung 

ausprobieren. 
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Auch ein neuer Besen ist angeschafft worden. Dieser wird immer wieder auf 

einem der Plätze zu finden sein. Mit ihm kann anstelle des Schleppnetzes der Platz 

nach dem Spiel wesentlich effektiver abgezogen werden. Und auch der Bewuchs von 

Unkraut und Moos wird besser zurückgehalten. 

Ein Höhepunkt des Tages war anschließend die "Übergabe" der neuen Toiletten-

räumlichkeiten. Reinhard Schepp schnitt professionell das rote Band durch und dann 

konnten diese besichtigt und später na-

türlich auch genutzt werden. 
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Dann packten die Spielwilligen ihre Tennisschläger aus und "weihten" die Plätze ein. 

Andere genossen lieber die entspannte gesellige Stimmung und ein leckeres Essen 

und  schauten zu. 

E-CS 
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unter der Leitung von Head Coach Tommi Steigerwald steht das 

TSC Trainer Team –  

Kompetenz. Leidenschaft. Entwicklung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das TSC Trainer Team bietet moderne, leistungsorientierte und zu-

gleich menschlich geprägte Trainingsarbeit.  

Bestehend aus 10 hochqualifizierten Trainerinnen und Trainern, begleiten wir Spielerin-

nen und Spieler aller Alters- und Leistungsklassen auf ihrem individuellen Weg – vom 

begeisterten Einsteiger bis zum ambitionierten Wettkampfspieler. 

 

Alle Trainer sind vom DTB ausgebildet und lizenziert 

 

Das Team verfügt über zahlreiche Zusatzqualifikationen, die speziell auf die Anforde-

rungen von Tennis und Padel abgestimmt sind: 

• Athletik- & Konditionstraining (Schnelligkeit, Agilität, Explosivität)   

• Mentaltraining & Wettkampfpsychologie (Fokus, Routinen, Drucksituationen)   

• Sporternährung & Regeneration (Leistungsoptimierung, Erholung, Belastungs-

steuerung)   

• Videoanalyse & Technikdiagnostik (biomechanische Auswertung, Fehlerkorrektur)   

• Matchanalyse & taktische Spielplanung (Spielmuster, Gegneranalyse,  

Spielintelligenz)   
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• Prävention & funktionelles Training (Verletzungsprophylaxe, Core-Stability,  

Mobilität)   

• Schnelligkeits- & Reaktionstraining (Antritt, Split-Step, Antizipation)   

• Koordination & neuroathletisches Training (Bewegungsqualität, Wahrnehmung,  

Timing)   

• Belastungsmanagement & Saisonplanung (Periodisierung, Turniersteuerung)   

 

Diese ganzheitliche Ausrichtung ermöglicht, nicht nur Technik und Taktik zu  

verbessern, sondern Körper, Kopf und Spielintelligenz in Einklang zu bringen – für 

nachhaltige Entwicklung und konstante Leistungssteigerung. 

So werden auch Matchstärke und Wettkampfroutine verbessert, professionell   

LK-Turniere geplant und durchgeführt. 

 

Außerdem hat das Team starke globale Partner für maximale Qualität:  

• Wilson als Top Ausrüster- und Kompetenzpartner rund um Tennis & Padel   

• Ferrero Tennis Academy in Alicante als professioneller Partner für ambitionierte  

Leistungs- und Turnierspieler aller Niveaus. 

• Professionelle Camps & internationale Trainingsmöglichkeiten im In- und Ausland 

 

Das Versprechen: 

Fachliche Exzellenz 

Persönliche Betreuung 

Motivation, die ansteckt 

Ganzheitliche Entwicklung 

Internationale Trainingsimpulse 

Trainingsqualität auf höchstem Niveau 

 

 

TSC Trainer Team  

Tommi Steigerwald 

Head Coach 

Tel: +49 171 7661010 

tommmi@tennis-tsc.de                                                                                                                     
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Spielerin  Siege  

1 T. Kolb 383 

2 L. Gotta 144 

3 D. Gotta  126 

4 U. Sachs 124 

5 I. Geissler 112 

6 K. Hunkel-Hitzel 102 

7 I. Gotta 81 

9 L. Shah 77 

8 E. Leiter 71 

10 A. Hunkel 69 

11 A. Geissler 65 

12 A. Weber 56 

13 D. Krauss 53 

14 U. Kriegsch 50 

15 C. Hunkel 40 

 E. -C. Schepp 40 

16 E. Ellger 37 

17 K. Rothmann 36 

18 I. Schmitz-Milde 33 

19 M. Hinke 29 

20 M. Löhr 27 

 

Spielerin  Siege  

21 C. Huss 22 

22 A .Grimm 20 

 L. Leggedör 20 

23 N. Ellger 19 

24 K. Krüger 17 

25 G. Schulze 15 

26 A. Hoffmann 12 

 A. Hüls 12 

27 B. Koch 11 

28 A. Stock 10 

29 J. Arnold 8 

30 V. Antmann 7 

31 E. Geissler  9 

32 E. Siebenborn 4 

 A. Thoma 4 

 B. Quadt Dr. 4 

 G. Vogel 4 

33 E. Robeck  2 

34 M.-P. Steinbach 3 

35 E. Nowiszewski 1 

* bis Ende 2025, gelistet sind nur aktuelle Mitglieder  

Siege bei: 

Turnieren, Teamspielen, Meisterschaften (LK relevant, bei Sportwart rückgemeldet). 
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* bis Ende 2025, gelistet sind nur aktuelle Mitglieder  

Siege bei: 

Turnieren, Teamspielen, Meisterschaften (LK relevant, bei Sportwart rückgemeldet). 

 

 
Spieler Siege 

1 R. Kolb 302 

2 G. Gotta  214 

3 J. Boss 213 

4 P. Russ 184 

5 K. Riegler 176 

6 H. Backes 171 

7 C. Schmidt 162 

8 J. Reith 137 

9 J. Bredendieck 135 

10 D. Schmidt 129 

11 R. Sachs 125 

12 R. Schepp 122 

13 A. Hoffmann 112 

14 A. Hunkel 107 

15 M. Rothmann 101 

16 K. Niefert 98 

17 J. Schnatze 88 

18 J. Klein 78 

19 R. Klau Prof. 67 

20 D. Gotta 66 

21 J. von Gossler 53 

 
Spieler Siege 

22 H. Jeuck 51 

23 N. Gotta 47 

24 C. von Gossler 44 

25 F. Leggedör 43 

 S. Reimelt Dr. 43 

26 Fab. Ackermann 38 

27 R. Krauss Dr. 36 

28 D. Böttcher 35 

 S. Marquardt 35 

29 F. Antmann 32 

30 H. Leiter 30 

31 G. Gotta 29 

32 Flo. Ackermann 28 

33 V. Tortorelli 21 

34 A. Geissler 19 

 H. Kriegsch 19 

35 R. Küppers 18 

36 B. Bockenheimer 16 

 T. Raudszus 16 

 P. Thoma 16 

 
Spieler Siege 

37 J. Kühl 15 

38 T. Heidsiek 14 

39 T. Reuter 10 

40 R. Weber 8 

 S. Böhnisch 8 

41 Ph. Haar 7 

 C. Hellweger 7 

 H. Hochstadt 7 

 F. Schütz 7 

42 R. Gruber 5 

43 A. Berardi 4 

 M. Gruber 4 

 B. Simandl 4 

44 A. Schnatze 3 

45 M. Rahden. 2 

46 A. Einbock 1 

 T. Pratsch 1 

 M. Schacht 1 

 C. Schmied 1 

 B. Vidi 1 
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Sorgenvoll hat der Vorstand immer wieder 

auf die Wetterprognosen schauen müssen, 

da der Sommer mit ständig wechselnder  

Witterung und überraschend auftauchen-

den Regengüssen absolut unberechenbar 

blieb. Aber, wie so oft, hatte der Wettergott 

ein Einsehen. 

Pünktlich am Samstag, den 2. August, gab 

es blauen Himmel und Sonnenschein. 

Selbst das für abends angekündigte Gewit-

ter, dessen eindrucksvolle Wolken schon  

heranbrausten, verzog sich urplötzlich. 

Auch die Nacht blieb trocken....zumindest 

vom Himmel... 

Um 14 Uhr trafen sich alle Mitglieder auf 

der Terrasse des TCO, die zum Mixed-

turnier angemeldet waren.  

Auf 6 Plätzen wurde immer zeitgleich  

Doppel gespielt. Da sich bisher immer 

mehr Männer als Frauen anmelden, wurde 

auf allen Plätzen, außer dem 

"Centercourt", im Mixed gespielt. Pro Spiel 

wurde jede Paarung neu "gezogen".  

Das erfahrene Leitungsteam  
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Nach 4 Matches waren die Gewinner der meisten Spiele ermittelt. Bei den Damen konnte 

dafür Katrin Krüger , bei den Herren Thomas Reuter den Siegerpreis in Empfang  

nehmen. 

Es blieb noch Zeit bis zum abendlichen großen Sektempfang und viele waren noch "heiß" 

auf Tennis. „Wer hat Lust auf Himmel und Hölle?“  

Hierbei wird von einem festen Spieler der Ball angespielt und es müssen 3 Punkte in  

direkter Folge gegen den Spieler im „Himmel“ erzielt werden, um dessen Platz  

einzunehmen. 

Was leichter klingt, als es ist… 

Um 19 Uhr eröffnete Präsident Reinhard Schepp das Buffet, welches Giovanni und Team 

vorbereitet hatten und auf das sich sogleich gierig und hungrig "gestürzt" wurde. An langen 

Tischreihen wurde dann geschmaust. 
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E-CS 

Nachdem alle gesättigt waren,  

verlagerte sich nach und nach die  

Gesellschaft an die Holzhütte, in  

welcher Julius leckere Cocktails  

zauberte und ein selbstgemixter 

Sangria verkostet werden konnte. 

Bei guter Musik, bunten Discolichtern 

und Darts wurde hier wieder bis in die 

frühen Morgenstunden gefeiert. 
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Die Medenspielsaison im Sommer 2025 

war für unsere U10-Junioren etwas ganz 

Besonderes: Für alle Kinder war es die  

erste Teilnahme an Medenspielen und  

entsprechend groß waren die Aufregung 

und die Vorfreude vor den ersten Begeg-

nungen. Diese Nervosität war zu Beginn 

auch spürbar, doch von Spiel zu Spiel  

gewannen die Kinder mehr Sicherheit und 

Selbstvertrauen und steigerten sich  

kontinuierlich im Verlauf der Saison. 

Als Mannschaftsführer blicke ich mit viel 

Stolz auf diese spannende und lehrreiche 

Zeit zurück. Unsere Mannschaft hat eine 

tolle Saison gespielt und am Ende einen 

hervorragenden 2. Platz in unserer  

Gruppe erreicht. 

Von Beginn an war klar, dass uns starke 

und gut vorbereitete Gegner erwarten  

würden. In jedem einzelnen Spiel mussten 

unsere Kinder ihr Können, ihren Einsatz 

und ihren Teamgeist unter Beweis stellen. 

Die Spiele waren oft eng umkämpft, aber 

unsere Mannschaft hat nie aufgegeben und 

sich stetig weiterentwickelt. 

Besonders hervorheben möchte ich die 

durchweg faire Atmosphäre bei allen  

Begegnungen. Wir haben ausschließlich 

faire, respektvolle Kinder als Gegner  

erlebt, was die Spiele für alle Beteiligten 

sehr angenehm gemacht hat. Ebenso posi-

tiv waren die Begegnungen mit den netten 

und engagierten Familien, die mit ihrer  

Unterstützung für eine tolle Stimmung auf 

und neben dem Platz gesorgt haben. 

Der zweite Platz ist ein großartiger Erfolg 

für unser Team und zeigt, wie viel  

Trainingsfleiß und Zusammenhalt in dieser 

Mannschaft stecken. Noch wichtiger als 

das Ergebnis sind jedoch die Erfahrungen, 

die unsere Kinder sammeln konnten: der 

Umgang mit Siegen und Niederlagen, das 

gemeinsame Anfeuern und das faire  

Miteinander. 

Ich bin sehr stolz auf unsere U10-Junioren 

und danke allen Spielern, Eltern und Unter-

stützern für diese schöne Medenspielsai-

son. Wir freuen uns schon jetzt auf die 

kommenden Herausforderungen und  

darauf, gemeinsam weiter Tennis zu  

erleben und zu lernen. 

Euer Mannschaftsführer der U10-Junioren 

Yusuf Alp Arslantürk  
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In die Teamspiele 2025 sind wir mit einer  

2-er Mannschaft in  Kreisliga A gestartet. 

Es wurden Spieler*innen gemischt aus U12 

und U15 zusammen gemeldet. 

Dabei waren Martin Nguyen, Samira  

Witzel, Marvin Weiss, Sayuri Kühnel und 

Mannschaftsführer Marlon Winkel. 

Ohne die geringsten Vorkenntnisse musste 

sich Marlon, unterstützt von seinem Vater, 

in die Thematik Medenspiele, Tennisregeln 

uvm  einarbeiten. 

Zum Glück standen auch Jugendwart Alp 

Arslantürk und Sportwart Frank Leggedör 

immer zur Seite, wenn Hilfe von Nöten war. 

Ursprünglich waren in der Gruppe 875 drei 

Mannschaften gemeldet. 

Nach dem der Nidderauer TC seine Mann-

schaftsmeldung zurück gezogen hatte  

waren wir, zusammen mit dem TSV Nieder

-Ramstadt, nur noch eine 2er-Gruppe. 

Der erste Spieltag war der 13.06.25 beim 

TSV Nieder-Ramstadt. 

Dank dem Hitzehoch XARA lagen die  

Temperaturen um 35 Grad bei wolkenlo-

sem Himmel. Die Spieler*innen haben un-

ter diesen Bedingungen alles geben, am 

Ende des Tages mussten wir uns aber in 

allen Spielen geschlagen geben.  

Wegen des neuen Stundenplanes nach 

den Sommerferien mussten wir auf Bitten 

des TSV Nieder-Ramstadt das Heimspiel 

vom 29.08. auf den 31.08.25 verschieben. 

Vielen Dank an Frank Leggedör für die 

freundliche Unterstützung beim Organisie-

ren des Ausweichtermins. 

An diesem Spieltag konnten wir ein Einzel 

für uns entscheiden. 

Anschließen haben wir den Nachmittag, 

gemütlich mit unseren netten Gästen aus 

Nieder-Ramstadt, bei Agostino und Giovan-

ni ausklingen lassen. 

Am Ende der Saison konnten wir einen gu-

ten zweiten Platz, in unserer 2er-Gruppe, 

erreichen.  
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Die U18 Junioren des TCO präsentierten sich im vergangenen Sommer als 2er Mannschaft. 

Am Start waren Arne Stock, Robert Miehs und Robert Rahden als Mannschaftsführer.  

Die Saison brachte einige spannende Matches gegen die Spielgemeinschaft  

TC GW Waldacker/ BSC Urberach, TC Münster, TC Froschhausen, TC Hainstadt II. und 

unseren U18 Junioren den 2. Platz der Kreisliga A Rangliste.                           

     A.R. 

Dieses Jahr starteten wir als Juniorinnen U18 in der Kreisliga A in einer stark besetzten 

Gruppe. Leider mussten wir schon zu Saisonbeginn den verletzungsbedingten Ausfall von 

zwei Stammspielerinnen verkraften, so dass wir froh waren, dass uns spontan Ersatz- 

spielerinnen aushelfen konnten. 

Der Saisonverlauf gestaltete sich entspre-

chend schwierig, wobei mehrfach  Begeg-

nungen nur knapp verloren  gingen bzw. 

ein Unentschieden erreicht werden konn-

te. Am Ende belegten wir leider den letz-

ten Tabellenplatz.  

Für den TC Ober-Roden kamen in dieser 

Saison folgende Spielerinnen zum Ein-

satz: Cecilia Gossmann, Julie Steinbach,  

Alina Helfenbein, Carolina Bertino, Leni  

Engel, Elena Gfrörer, Nayeli Kühnel, Mira 

Maurer und Dina Zukorlic. 
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Den Erfolgen standen Niederlagen gegen 

den späteren Aufsteiger der MSG TV Drei-

eichenhain/SV Dreieichenhain sowie gegen 

den TC Babenhausen gegenüber. Zudem 

wurde leider aufgrund eines Aufstellungs-

fehlers unsererseits ein weiterer Spieltag als 

verloren gewertet.  

Ein besonderer Dank gilt Li Shah, die uns 

wie jedes Jahr unterstützt und ausgeholfen 

hat.  

Insgesamt war es eine erfolgreiche Saison, 

die wir auf dem vierten Platz beenden  

konnten. Nun blicken wir mit Vorfreude auf 

die kommende Saison.  

Die Damenmannschaft des TC Ober-

Roden blickt auf eine erfolgreiche Saison 

2025 zurück. In sieben ausgetragenen 

Medenspielen in der Kreisoberliga erreich-

te unsere Mannschaft bestehend aus Ines 

Geissler, Lisa Leggedör, Lisa Gotta, Klara 

Rothmann und Eva Geissler eine Bilanz 

von vier Siegen und drei Niederlagen. 

Der Saisonstart verlief äußerst positiv: Mit 

dem Ziel, die Liga zu halten, starten wir mit 

einem deutlichen 6:0-Heimsieg gegen den 

TC Klein-Krotzenburg II. Auch in den weite-

ren Heimspielen konnten wir sowohl gegen 

die TG Dietzenbach als auch gegen  

BG Dieburg jeweils einen 4:2-Erfolg verbu-

chen. Auswärts gelang uns zudem ein hart 

umkämpfter 4:2-Sieg beim Messeler TC. 
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Damen 30 – Erfolgreicher Start in Eschborn  

Die Das erste Spiel der Damen 30 am 25. Mai 2025 führte uns 

nach Eschborn – und dank der zuverlässigen Wetterprognosen 

konnten wir im Vorfeld gemeinsam mit den Gastgeberinnen al-

les präzise planen. So kam es, dass wir – ungewöhnlich für die 

Sommerrunde – das erste Medenspiel im Mai in der Halle auf 

Teppichbelag austragen konnten. 

Die Gastgeberinnen hatten alles perfekt organisiert: Von der  

herzlichen Begrüßung bis zum leckeren Kuchen war an alles 

gedacht – ein rundum gelungener Empfang. Zwei Einzel stan-

den auf dem Programm, und obwohl einige von uns bereits am 

Vortag für die Damen 40 im Einsatz waren, war klar: Wir ziehen 

das durch! 

Körperlich war es fordernd, aber genau dafür sind wir da – um auf dem Platz unser Bestes 

zu geben. Und das zahlte sich aus: 

Evelina und Aldona sicherten mit souveränen Siegen (6:1, 6:1 und 6:2, 6:0) die Führung in 

den Einzeln. Im anschließenden Doppel setzten Anna und Evelina noch einen drauf und 

holten mit einem klaren 6:1, 6:1 den entscheidenden Punkt zum 3:0-Gesamtsieg für die 

Damen 30. 

Ein gelungener Saisonauftakt – und rechtzeitig zurück, um gemeinsam auf dem heimi-

schen Fernseher einen emotionalen Tennis-Moment zu verfolgen: die Verabschiedung von 

Rafael Nadal bei den French Open. Gänsehaut pur – auf und neben dem Platz. 

Damen 30 – Zweiter Hallensieg in Folge 

Am Sonntag, den 15. Juni, trafen die  

Damen 30 des TC Ober-Roden auf die Mannschaft 

des TC  Heilsberg. Wie schon beim Saisonauftakt 

machte das Wetter einen Strich durch die  

Rechnung: Regen zwang die Teams erneut in die 

Halle. Die Spiele wurden nacheinander auf Tep-

pichboden ausgetragen.  

Die Gegnerinnen waren keine Unbekannten – be-

reits Anfang Mai hatte man sich im Rahmen eines 

Freundschaftsspiels zur Saisonvorbereitung kennengelernt. Schon damals war die 

Stimmung auf beiden Seiten herzlich und sportlich fair. Auch im Punktspiel ließ das 

Team aus Ober-Roden nichts anbrennen. Li Shah gewann  ihr Einzel souverän mit 6:0, 

6:0, Birgit Koch siegte ebenso deutlich mit 6:1, 6:1. Im anschließenden Doppel setzten  
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Katrin Krüger und Evelina Peleva-Leiter den Schlusspunkt mit ei-

nem klaren 6:0, 6:0. 

Endstand: 3:0 – ein überzeugender Auftritt unter Hallendach ge-

gen sympathische Gäste, der uns die Tabellenführung einbrachte. 

Ungewöhnliche Bedingungen, starker Sieg  

Bei 35 Grad im Schatten und einer ungewöhnlicher Startzeit um  

14 Uhr trat unser Team in Bestbesetzung am 29.6.25 in  

Dreieichenhain an: Li und Katrin gingen an den Start, während die 

übrigen Spielerinnen im Flieger Richtung London saßen. Trotz der 

extremen Hitze ließen wir uns nicht lumpen und zeigten eine  

überzeugende Leistung. Die Einzel gewannen wir klar jeweils mit 

6:0 und 6:0 gegen unerfahrene Gegnerinnen, die noch nicht lange 

Tennis spielten. Das Doppel ging ebenfalls deutlich an uns mit 6:0 

und 6:1. 

Nach dem Erfolg ließen wir den Nachmittag gemeinsam mit den 

Dreieichenhainern bei einem schmackhaften Salat entspannt aus-

klingen.  

Konzentriert zum nächsten Dreier   

Am Sonntag, den 24. August 2025, um 9:00 Uhr, trafen die Damen 30 des TC Ober-

Roden auf die Mannschaft von Eintracht Frankfurt II. 

Der Morgen begann mit kühler Luft, doch im Laufe des Spiels stieg die Temperatur, was 

für eine angenehm warme Atmosphäre sorgte. Die Gegnerinnen aus Frankfurt waren kei-

ne Unbekannten und stellten eine echte Herausforderung dar – sie belegten aktuell den 

zweiten Platz in der Tabelle und waren unserem Team dicht auf den Fersen. 

Das erste Einzel bestritten Li Shah, die souverän mit 6:0, 6:0 gewann, sowie Aldona 

Grimm, die in einem überraschend spannenden Match nach einem intensiven Kampf im 

Match-Tiebreak mit 6:3, 3:6, 10:7 die Oberhand behielt. 

Im Doppel traten Martina Löhr und Aldona Grimm an, die 

sich mit einem klaren 6:3, 6:3 durchsetzen konnten und ihren 

Gegnerinnen keine Chance ließen, auch nur einen Sieg mit 

nach Hause zu nehmen. Der Endstand von 3:0 war ein  

beeindruckender Erfolg gegen einen starken Gegner. Im  

Anschluss an das Spiel lud das Heimteam des TC Ober-

Roden die Gäste zu einem gemeinsamen Lunch ein, um die 

freundschaftliche Stimmung und den sportlichen Geist zu  

feiern. 

Am Sonntag, den 31. August 2025, empfingen die Damen 30 

des TC Ober-Roden erneut als Gastgeberinnen die Mann-

schaft von BG Frankfurt III. 

Der Gegner war derzeit Tabellenletzter, weshalb wir ohne  

große Sorge in das Match gingen. Das klare Ziel: ein  

weiteres überzeugendes 3:0 zum Abschluss der Saison.  

E.P.-L. 
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Mit großer Vorfreude und einer ordentlichen Portion Nervosität fieberten wir  

unserem allerersten Start in der Verbandsliga entgegen. Nach dem Aufstieg war klar: 

Jetzt wird’s ernst! Doch statt uns von der neuen Herausforderung einschüchtern zu 

lassen, wollten wir sie mit Teamgeist, Leidenschaft und Spielverstärkung  

annehmen. 

 

Der perfekte Auftakt: Freundschaftsspiel gegen den TC Heilsberg 

Zur optimalen Vorbereitung luden wir den TC Heilsberg zu 

einem Freundschaftsspiel auf unsere Anlage ein. Bei strahlendem 

Wetter und bester Stimmung wurde nicht nur um Punkte gekämpft, 

sondern auch das gesellige Miteinander gepflegt. Die ersten Ball-

wechsel unter freiem Himmel machten Lust auf mehr – wir schnup-

perten „Sandluft“ und waren bereit für die Liga!  

 

Die Saison im Rückblick – Emotionen, Hitzeschlachten und 

Herzschlagfinale 

24. Mai – TC Bergen-Enkheim: Zwischen Besinnung und knapp verpasstem Sieg 

Der Saisonstart begann unerwartet: Ein medizinischer Noteinsatz auf der Anlage in 

Frankfurt-Bergen-Enkheim erinnerte uns eindringlich daran, wie schnell sich alles än-

dern kann. Zum Glück waren unter den Spielerinnen zwei Ärztinnen, die schnell und 

kompetent helfen konnten. Ende gut, alles gut – ein bewegender Auftakt, der uns 

zeigte, wie wichtig Dankbarkeit und Besinnung im Alltag sind. 

Mit neuer Perspektive starteten wir ins erste Spiel. Nach einem 3:3-Zwischenstand in 

den Einzeln ging es wetterbedingt in die Halle 

auf Hartplatz. Unsere Mannschaftsführerin 

überraschte uns mit personalisierten Tennis-

handtüchern und unserem Motto: „Niemals 

aufgeben, niemals kapitulieren!“ – ein starker 

Push für den Teamgeist. Trotz großer kämp-

ferischer Leistung mussten wir uns knapp mit 

4:5 geschlagen geben. Der Tag endete den-

noch harmonisch – mit  

gutem Essen, netten Gesprächen und  

hausgemachter Limonade.  
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14. Juni – TC Dietesheim: Souveräner Heimsieg trotz Hitzeschlacht 

 

Am heißesten Tag des Jahres (über 35 Grad!) zeigten wir eine beeindruckende  

Leistung. Jacqueline Arnold und Birgit Koch gewannen ihre Einzel jeweils mit 6:0, 

6:0. Auch Aldona Grimm und Katrin Krüger punkteten souverän. Li Shah kämpfte sich 

nach Satzrückstand zurück und entschied den Match-Tiebreak mit 10:6 für sich – der 

fünfte Punkt war gesichert. 

 

Mit dieser komfortablen Führung ging es entspannt in 

die Doppel. Trotz Regenschauern am Abend konnten 

zwei der drei Doppel gewonnen werden. Endstand: 

7:2 – ein verdienter Sieg, gefeiert bei Pasta Mista und 

guter Stimmung bei Giovanni  

 

23. Juni – MSG DJK-Bieber / TC AW: Pflichtsieg im letzten Heimspiel 

Mit dem Wissen, dass ein Sieg Pflicht war, wuchs das Team über 

sich hinaus. Die Begegnungen verliefen ruhig und konzentriert – 

vielleicht, weil allen bewusst war, wie viel auf dem Spiel stand. Der 

Druck war spürbar, doch wir ließen uns nicht beirren und gingen fo-

kussiert auf den Platz. 

Trotz drei nervenaufreibender Match-Tiebreaks stand es nach den 

Einzeln solide 5:1 – eine starke Teamleistung, die für Erleichterung 

sorgte. Die Anspannung wich, und wir konnten die Doppel mit mehr 

Leichtigkeit angehen. Am Ende stand ein verdienter  

6:3-Erfolg, der uns dem Klassenerhalt einen großen Schritt näher-

brachte.  

 

29.06. -01.07. - Wimbledon, Wir und ein Teddy - ein unvergessliches Teamevent 

4 Uhr morgens. Während andere noch träumen, stehen wir mit mü-

den Augen, aber voller Vorfreude auf – bereit für ein Abenteuer, das 

uns direkt ins Herz des britischen Tennissommers führen  

sollte: Wimbledon live erleben!    

Mit Hüten, Sonnencreme und Teddy im Gepäck machten  

wir uns auf den Weg zur berühmten „Queue“. Was folgte,  

waren sieben Stunden Wartezeit, die sich wie ein kleines  

Festival anfühlten: internationale Begegnungen, britischer Humor, 

Sonne satt und die Vorfreude auf Tennis vom Feinsten. 
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Und dann – endlich – der Einlass! Wir ergatterten oft Plätze in 

den ersten Reihen bei spannenden Matches, spürten die 

Energie der Spieler hautnah und ließen uns von der Atmo-

sphäre mitreißen. Als wäre das nicht schon genug, hatten wir 

auch noch Glück mit Last-Minute-Center-Court-Tickets – ein 

echtes Highlight!  

Zum krönenden Abschluss gab’s natürlich den Klassiker: ein 

eiskalter Pimm‘s Cup, stilecht genossen auf dem Rasen, 

während Teddy zufrieden in der Ecke saß und auf uns  

wartete. 

Ein Tag voller Sonne, Sport, britischem Flair und Freund-

schaft – und ein Erlebnis, das uns noch lange begleiten wird. 

Und das Beste? Nächstes Jahr wartet Madrid auf uns – die Tickets sind schon 

gekauft! Vamos! 

 

 

28. August – TC Büdingen: Heißer Spieltag mit starker Konkurrenz 

Bei brütender Hitze und netten, aber extrem starken Gegnerinnen – darunter eine 

ehemalige deutsche Doppel-Juniorenmeisterin – war schnell klar: Das wird schwer. 

Die Mannschaft war seit der Jugend eingespielt – das war deutlich spürbar. Nach 

den Einzeln stand es 1:5, trotz Evelinas beeindruckender Aufholjagd. Auch das hart 

umkämpfte 3. Doppel ging knapp verloren. Lediglich Aldonas souveräner Sieg  

sicherte uns den einzigen Trostpunkt.  

Dennoch ließen wir uns nicht unterkriegen: Die Stimmung im Team blieb positiv, 

und wir nahmen die Begegnung als wertvolle Erfahrung mit. Die spielerische  

Qualität der Gegnerinnen war beeindruckend – und motiviert uns, weiter an uns zu 

arbeiten. 

Thai-Essen und der Wunsch, lieber ins Schwimmbad nebenan zu gehen, rundeten 

den Tag mit einem Augenzwinkern ab. Trotz der Niederlage war es ein Tag voller 

Teamgeist, Fairness und sportlicher Wertschätzung – und genau das macht Tennis 

aus. 



 

Matchball 2026  35 

30. August – Niederdorfelden: Herzschlagfinale unter Flutlicht 

Die Plätze waren durch Platzregen überflutet, der Start  

verzögert. Doch wir ließen uns nicht beirren und beendeten 

alle Einzel im Hellen. Es stand 3:3 – drei Einzel gingen im 

Match-Tiebreak verloren. Die Spannung stieg, ebenso die 

Entschlossenheit. In der Halle sollten die Doppel die  

Entscheidung bringen.  

Das zweite Doppel gewann, das dritte musste sich geschla-

gen geben. Nun lag alles am ersten Doppel mit Katrin und 

Evelina. Der Gesamtsieg lag auf Messers Schneide – und 

wurde im dramatischen Match-Tiebreak mit 10:7 gesichert! 

Um 22:30 Uhr war der Jubel groß. 

Ein besonderer Dank geht an Nicole und Martina, die lange auf ihren Einsatz warte-

ten und durch clevere Aufstellungsideen maßgeblich zum Erfolg beitrugen. Der 

Abend endete bei Burgern, Pommes und Rockmusik im Clubheim – gegen 1 Uhr 

fielen alle erschöpft, aber glücklich ins Bett. 

Fazit: Ein starkes Team, ein starkes Jahr 

Die Sommer-Medenrunde ist vorbei – und wir blicken stolz zurück. Punktgleich mit 

Platz 2 und 3, nur durch Matchpunkte auf Rang 4 verwiesen, sichern wir den Klas-

senerhalt in unserer allerersten Verbandsliga-Saison. 

Was bleibt, ist mehr als ein Tabellenplatz: Es sind die gemeinsamen Erlebnisse, die 

Emotionen, der Zusammenhalt und die Erkenntnis, dass wir als Team über uns hin-

ausgewachsen sind.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Spielerinnen – Li, Katrin, Anna, Evelina,  

Aldona, Jacqueline, Birgit, Nicole und Martina – an alle Unterstützerinnen und  

Unterstützer über die gesamte Saison. Ein besonderer Dank für ihren Einsatz und 

ihre frische Energie gilt unseren „Neuzugängen“ Katrin und Jacqueline – schön, 

dass ihr im Team seid! 

Mit diesem Rückenwind freuen wir uns auf die nächste Saison – motiviert, erfahre-

ner und bereit für neue Herausforderungen 



 

36    Matchball 2026 



 

Matchball 2026  37 

Dieses Jahr startete unsere Saison Anfang Mai erstmals mit einem Tenniswochenende 

in der Nähe von Fulda. Wetterbedingt mussten wir leider in die Halle ausweichen, nicht-

destotrotz standen Teamgeist, Motivation und Spaß an erster Stelle.  

Unsere Saison war auch in diesem Jahr wieder von einigen Herausforderungen geprägt. 

Wir mussten teilweise wieder mit Verletzungen bzw. gesundheitlichen Einschränkungen 

kämpfen, was die Saisonplanung und die Aufstellungen, insbesondere für die Einzelspie-

le, nicht immer einfach machte. Trotzdem traten wir immer vollständig an und schafften 

es, mit dem Gewinn von insgesamt 8 Matchpunkten unsere Leistungen im Vergleich zum 

Vorjahr zu steigern :-). 

Wie immer hatten wir viel Spaß auf und neben dem Platz und freuen uns auf die nächste 

Saison. 

   

Damen 40 II 
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Unsere Mixed-Mannschaft 35 hat diesen 

Sommer gut gestartet. Gleich zum Auftakt 

gegen TCB 2000 Darmstadt gab es bei 

bestem Wetter zwei klare Siege: Holger & 

Evelina (6:2, 7:6) sowie Guido & Sophija 

(6:4, 6:3) machten kurzen Prozess. An-

schließend ließen wir mit den Gegnern den 

Nachmittag bei Giovanni im italienischen 

Restaurant auf der TCO-Anlage ausklingen 

– leckeres Essen, gute Stimmung, genau 

so macht Tennis Spaß! 

Gegen den TC Jügesheim sprang Holger Jeuck spontan ein 

und holte mit Aldona souverän den Sieg (6:4, 6:1). Michael 

und Nicole hatten es bis in den Match-Tiebreak spannend  

gemacht, mussten sich aber hauchdünn geschlagen geben. 

Spiel drei gegen TG 75 Darmstadt fiel buchstäblich ins Was-

ser – doch wir ließen uns nicht unterkriegen und zogen in die 

Halle um. Leider gingen beide Matches knapp verloren, trotz 

starker Ballwechsel. 

Zum Abschluss wartete 

Erzhausen. Guido und So-

phija mit Spiel auf 1. Mix 

hatten sehr starke Gegner 

und konnten dieses Mal leider keinen Sieg holen, Holger 

und Evelina sorgten für einen echten Krimi:  

Im Champions-Tiebreak drehten sie einen 3:3, 6:6 und 

6:9-Rückstand noch in ein 11:9 Sieg – Gänsehaut pur! 

  

Unterm Strich: ein Sieg, zwei Unentschieden und nur 

eine Niederlage. Zum ersten Mal nicht Letzter in der Ta-

belle! Von Saison zu Saison werden wir stärker. Jetzt 

heißt es: Vorfreude auf die Winterrunde – und hoffentlich 

auf viele weitere tolle Spiele und gemeinsames Beisam-

men!  

E.P.-L. 
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Auch in der Winterrunde zeigt sich, dass 

Tennis nicht nur im Sommer begeistert.  

Unsere Mannschaften waren mit viel  

Engagement dabei und konnten einige gute 

Ergebnisse erzielen. 

Die Damen 30 spielten erneut eine starke 

Saison und sicherten sich souverän den  

ersten Platz. Nach dem Aufstieg im Sommer 

gelang damit auch in der Winterrunde der 

erneute Aufstieg. 

Spannend verlief die Runde für die  

Damen 40. Sie standen bis zum letzten 

Spieltag an der Tabellenspitze, verpassten 

den Aufstieg in die Hessenliga am Ende  

jedoch knapp. Die Konkurrenz war in  

diesem Jahr sehr stark aufgestellt, unter 

anderem mit Spielerinnen aus der  

Regionalliga. 
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Erfreulich lief es auch bei den  

Mixed-Spielen: Hier belegte unsere Mann-

schaft erstmals den zweiten Tabellenplatz.  

Weitere Mixed-Paare sind herzlich eingeladen, 

sich für die Sommer Mixed Mannschaft zu mel-

den und mitzumachen. 

Die U15-Mannschaft wurde in diesem Winter 

erstmals für die Winterrunde gemeldet  

– gemeinsam mit dem Verein aus Sprendlingen. 

Die Jungs hatten viel Spaß, sammelten wertvol-

le Spielerfahrung und meisterten ihre erste Win-

terrunde mit großem Einsatz. 

Insgesamt hat die Wintersaison wieder gezeigt: 

Auch in der kalten Jahreszeit kann man auf dem 

Tennisplatz viel Spaß und Freude haben.  

E.P.-L. 
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… spielen sehr viel besser Tennis, als sie es selber zugeben möchten.  

Die erste Herrenmannschaft hat in der Kreisliga A den 4. Platz von 8 Mannschaf-

ten erreicht.  

Auch wenn es der umgangssprachlich undankbare vierte ist, so muss hervorge-

hoben werden, dass zum dritten Platz nur ein „Unentschieden“ fehlt. Dafür ist der 

Abstand zum 5. Platz umso deutlicher. 

 

Und auch die Herren II (2er) hat beachtliches erzielt: 

Gleich in ihrem ersten Jahr der Neugründung wurde sie bereits Vizemeister! 

 

Die Redaktion des Matchball möchte sich für den Einsatz und Zusammenhalt be-

danken. 

 

Wir drücken für die nächste Saison alle Daumen! 
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Mit dieser Mannschaft wird es einfach nie 

langweilig! Die Aufsteiger in die Herren-30

-Kreisoberliga wachsen ein weiteres Mal 

über sich hinaus und feiern (natürlich) am 

letzten Spieltag den wohlverdienten Klas-

senerhalt feuchtfröhlich. 

Erstmalig wurde ein Vorbereitungsspiel 

gegen den zugleich ersten Gegner der 

Saison 2025 und Nachbarn TC Waldacker 

veranstaltet und mit geselligem Grillen  

abgerundet. Eine ideale Möglichkeit, um 

die Neulinge der Mannschaft gebührend 

in die Spiel- und Spaßgewohnheiten der 

“H30” einzuweisen. Wer hätte da gedacht, 

dass genau diese Konstellation am Ende 

entscheidend für den Klassenerhalt in der 

vom HTV neu zusammengestellten Kreis- 

oberliga sein würde? 

Das erste Spiel der Saison war nämlich gar 

nicht so klar wie das Testspiel und wurde 

ohne Topmann Julius denkbar knapp mit 

5:4 gewonnen. Nach weiteren mehr oder 

minder engen Partien mit einem Sieg und  

3 Niederlagen musste das letzte Spiel  
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gegen den Tabellenzweiten das Fernduell 

mit Waldacker entscheiden. 3 unglücklich 

verlorene Champions-Tie-Breaks der auf  

11 Spieler angewachsenen Partycrew  

bedeuteten nach den Einzeln noch Remis. 

Die Doppel mussten entscheiden und  

hätten auf Seiten des TCO mit den spiel-

stärksten Herren-50 “sicher gemacht”  

werden können. Am Ende aber schaffte die 

adrenalin-gepushte, selbsternannte “geilste 

Mannschaft der Welt” aus eigener Kraft den 

Sieg. Da brachen mal wieder alle Dämme. 

Am Ende konnte auch die größer geworde-

ne Fangemeinschaft konstatieren: Mindes-

tens Nervenkostüm, Jubel und Feiern sind 

bei dieser Mannschaft schon Spitzenklasse! 

Christian, Marius, Max, Philipp, Andreas, 

Thimo, Holger, Thomas, Bruno, Nicolas und 

Julius danken Euch für die Unterstützung! 

Wir freuen uns auf die nächsten, feierwürdi-

gen Ereignisse und natürlich weiteren  

Zuwachs.  
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Mit der Neueinteilung der Kreise und Bezirke 

des HTV ging es für die H50 in den Team-

spielen 2025 zu komplett unbekannten Geg-

nern. Die sonst üblichen, längeren Fahrten in 

den Odenwald entfielen und dafür waren 

Kurztrips nach Neu-Isenburg und Dreieich an 

der Reihe. Dieburg und Rossdorf waren auch 

nur einen Katzensprung entfernt. 

Im ersten Spiel gegen Rossdorf wurde in den 

Einzeln schon ein beruhigendes Polster ge-

legt. Endgültig den Sack zu machten dann 

Frank und Reinhard im Doppel. Der erste 

Sieg war unter Dach und Fach. 

Eine auf dem Papier relativ deutliche Nieder-

lage gab es in Sprendlingen. Doch bei ge-

nauerem hinsehen kam zum Vorschein, dass 

von den sechs Spielen fünf Spiele im CTB 

(Champion Tai Brake) die Entscheidung 

brachten. Somit konnte, trotz der Niederlage, 

mit erhobenem Haupt die Heimreise angetre-

ten werden. 

Im dritten Spiel gegen Froschhausen ließen 

wir erst gar nichts anbrennen. Ein glattes 6:0 

sorgte für ein positives Punkteverhältnis in 

der Tabelle. 

Danach war erst mal die Sommerpause zur 

Regeneration angesagt. Nach zwei Monaten 

griff man dann wieder in das Spielgeschehen 

ein. 

Gut erholt und topfit war Babenhausen der 

nächste Gegner. Wir nahmen den Schwung 

aus der Vorrunde mit und konnten Baben-

hausen mit dem gleichen Ergebnis, wie das 

gegen Froschhausen, auf den Heimweg schi-

cken. Ein weiteres 6:0.  

Jeder wusste, dass es so nicht weitergehen 

wird. Im vorletzten Spiel der Saison gab es 

eine verdiente Niederlage bei der besten 

Mannschaft dieser Gruppe. Gegen den  

späteren Aufsteiger RW Neu-Isenburg II gab 

es ein 1:5 aus unserer Sicht. Immerhin konn-

ten Frank + Armin mit ihrem Sieg im Doppel, 

das zu Null verhindern. 

Im letzten Spiel wurde noch mal richtig Gas 

gegeben. In Dieburg holten wir uns die 

nächsten Punkte mit einem deutlichen 5:1 

Sieg und sicherten uns somit den zweiten 

Platz in der Abschluss Tabelle. 

Auch 2025 war wieder ein tolles Teamspiel-

Jahr. Gott sei Dank blieben wir von größeren 

Verletzungen verschont und die paar kleinen 

Zipperlein steckte man weg. 

Wie eigentlich jedes Jahr spielten wir nicht 

nur auf den Plätzen, sondern sorgten auch 

dafür, dass die Anlage und die Plätze immer 

in einem guten Zustand waren. Durch das 

Organisationstalent unseres „Präsi“ Rein-

hard, waren immer mal kurzfristig Termine 

angesetzt, um diverse Aufgaben rund um 

das Schmuckkästchen TCO Anlage zu erle-

digen. 

Die H50 wünscht allen Mannschaften und 

Mitgliedern eine erfolgreiche und verlet-

zungsfreie Saison 2026. 
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Diese Saison spielten wir in einer 4er 

Gruppe, das heißt es gab eine Hin- und 

Rückrunde, so dass wir wenigstens sechs 

Spiele spielen konnten. Die Reisewege 

sollten sich in Grenzen halten, da unsere 

Gegner aus der „Nachbarschaft“ kamen: 

SC Steinberg, TC Jügesheim und TC Groß

-Zimmern II. 

Groß-Zimmern war für uns prinzipiell kein 

Unbekannter, die anderen beiden Mann-

schaften waren aufgrund der Änderungen 

der Bezirkszuschnitte für uns neu. Wir wa-

ren demnach gespannt ... 

Es soll ja sogar in unserer Altersklasse 

„Hardliner“ geben, die sich beim Tennis für 

nichts außer der gelben Filzkugel - und wie 

man diese am besten mit seinem Schläger 

malträtiert – interessieren. Nicht so in der 

Gruppe 431! Schon beim ersten Heimspiel 

gegen die sympathischen Steinberger ou-

teten sich diese als echte Feinschmecker 

und vor allem als Whisky-Experten. Bei 

Ralf leuchteten die Augen und die Vorfreu-

de auf das Rückspiel war groß! Sportlich 

betrachtet konnten wir leider nur die Hälfte 

der Punkte unserer Gäste verbuchen. 

Das zweite Heimspiel brachte uns das 

Team aus Jügesheim auf die Anlage, eben-

falls eine humorvolle und gesellige Truppe. 

Wir hörten erstmalig vom „Schweine-

Schnaps“ und waren mehr als neugierig auf 

das Rückspiel, zumal uns außerdem ein 

zünftiges Barbecue als Bewirtung in Aus-

sicht gestellt wurde. Die 1:8-Niederlage lies 

sich allerdings nicht ganz ausblenden 

(Spoiler: Die Jügesheimer belegten zum 

Ende den 1. Platz und konnten aufsteigen). 

Beim ersten Auswärtsspiel in Gross-

Zimmern schließlich erzählten uns unsere 

Gastgeber, die bereits ihr Match in Jüges-

heim absolviert hatten, einige Anekdoten 

zum dortigen Schweine-Schnaps. In Gross-

Zimmern wurde dafür leckerer Grappa ser-

viert – der ein wenig über das 3:6 hinweg-
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trösten konnte. Da sich Armin leider beim 

Einzel verletzte, bekam Boris die Chance für 

seinen ersten Einsatz (im Doppel) und 

schlug sich wirklich ganz tapfer. 

So fuhren wir dann im Juni erwartungsvoll 

nach Jügesheim. Ziemlich schnell wurde 

klar, warum es in Jügesheim ohne diese 

dickflüssige, schwarze und sehr gehaltvolle 

Spirituose nicht geht: Die Tennisanlage 

grenzt an den örtlichen Schützenverein und 

da wird mit derart schwerem Kaliber ge-

schossen, dass der Schweine-Schnaps eher 

den Zweck von Beruhigungstropfen erfüllt.  

Spieltechnisch ... nun ja ... wie soll man das 

ausdrücken ... ein 0:9 lässt sich wirklich 

schwer erklären  :-/  Dafür hat der Schnaps 

geschmeckt und das Barbecue war sehr  

lecker! 

Das Heim- und Rückspiel gegen Groß-

Zimmern im August (bei 30 Grad im Schat-

ten – mindestens!) sollte allein schon auf-

grund eines jetzt schon legendären Wort-

wechsels beim Spielstand 2:5 in Erinnerung  

bleiben. Michael: „Spielen wir auf Tie-Break 

oder Sieg?“. Antwort Ralf: „Sieg natürlich!“ 

Und so kann es dann auch - zum Leidwe-

sen der Gegner :-) Die Belohnung war dann 

ein 5:4-Sieg! Übrigens ließen wir uns auch 

nicht lumpen und verwöhnten uns und  

unsere Gäste in Abwesenheit unseres Wirts 

mit eisgekühltem, italienischen Kräuterlikör!  

So sehen 

Sieger aus! 

… volle Konzentration ... 

Unser letztes Spiel führte uns dann Ende 

August nach Steinberg, wo wir aufgrund von 

nicht abtrocknenden Regenpfützen mit eini-

ger Verspätung in die Matches starteten. Um 

21:00 Uhr waren alle Spiele bis auf das letz-

te Doppel beendet. Dieses wurde tags drauf 

mit einem Sieg von Armin und Peter zu En-

de gespielt und brachte uns einen 5:4-Sieg 

ein. Nach dem Essen genossen wir ein 

Whisky-Tasting vom Feinsten!  
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Spaß hat es jedenfalls gemacht, auch wenn wir die Saison mit überschaubarem Erfolg ab-

geschlossen haben. Zwischen unserem 4. und dem 2. Platz lagen am Ende doch nur drei 

Matches ... 

Aber die Weichen dies zu ändern, haben wir bereits im Januar mit einem 3-tägigen Tennis-

Intensiv-Camp in der Rhön gestellt und haben außerdem an der Winterhallen-Runde teilge-

nommen (lief bei Redaktionsschluss noch). Ein paar hartgesottene haben sogar den Winter 

hindurch donnerstags in unserer kühlen Halle die gelben Kugeln bearbeitet. Zur Saisonvor-

bereitung steht auch noch ein Extra-Tag Sandplatzhalle auf unserer to-do-Liste. 

M.R.+H.J. 

„Den treffe ich 

ganz bestimmt.“ 

Warten auf 

den Start. 

Der berühmte 

Schweine-Schnaps.  
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Nachdem der Filzkugel-Cup im vergangenen Jahr erfolgreich Premiere feierte, fand dieses 

LK-Doppel-Turnier  am 14. September auf der Tennisanlage des TCO erneut statt. 

In der Nacht auf Sonntag hatte es jedoch in Strömen gegossen und auch noch am Morgen 

regnete es heftig. 

 

„Können wir das Turnier überhaupt stattfinden lassen?“   

Diese bange Frage stellte sich das Orgateam und  

der Vorstand des TCO. 

Es wurden gemeinsam alle Kräfte beeindruckend  

mobilisiert, um die Plätze trocken zu legen und spielbar zu 

machen.  

Und auch die doch unwahrscheinlich klingende  Wetter-

prognose für Sonnenschein stimmte dann doch. 

 

So konnte das Turnier dann tatsächlich zeitnah starten 

Ausgetragen wurden Begegnungen für Damen 40, Herren 30 und 40 und Mixed 40. 

Spielende von nah und fern hatten sich angemeldet, die Warteliste war lang. Pro Team 

wurden je 2 Matches gespielt. Unter den Augen von zahlreichen Zuschauern wurde um 

jeden Punkt gekämpft. 
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Das positive Feedback aller Spieler zum  

Ablauf, der Organisation und der  

freundlichen und entspannten Stimmung 

während des Turniers haben die  

Entscheidung gefestigt, auch im kommenden 

Jahr mindestens ein weiteres LK- Turnier 

dieses Formats durchzuführen. 

 

E-CS 



 

54    Matchball 2026 

Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen durch Wetter oder 

mannschaftsbedingten Verschiebungen entnehmen Sie die 

Termine bitte den Homepages. Auch im Schaukasten auf der 

TCO-Anlage sind diese nachlesbar. 

www.tc-ober-roden.de 

www.htv-tennis.de 
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Bereits zum vierten Mal beteiligte sich ein Team des TCO unter dem Namen 

 

TCO goes biking 

 

an der Aktion Stadtradeln, welche in Rödermark vom 25. Mai bis 14. Juni 2025 statt-

fand. Diesmal waren 15 Radler im Team. 

 

Insgesamt  495 aktive Radler in 26 Teams waren gemeldet und erstrampelten  

109.273 km und sparten somit 18 Tonnen CO2 ein. Das war ein neuer  

Rekord !! 

 

Auch in diesem Jahr findet diese bundesweite Aktion in Rödermark wieder 

statt. Und zwar in der Zeit vom             17.05.2026 - 06.06.2026 

 

Ein Team des TCO unter bekanntem Namen wird ebenfalls erneut dabei sein.  

Es wäre für eine gute Sache, wenn sich wieder mehr Motivierte im Team anmelden. 

 

Radfahren ist für Tennisspielende eine hervorragende Trainingsergänzung in  

Sachen Kraft und Ausdauer.  

Aber auch Nichtmitglieder, z.B. Familienangehörige, Freunde, Bekannte oder ein-

fach nur Unterstützer der Aktion sind im Team gern gesehen. Egal, wo sie wohnen, 

alle Fahrten zählen…. selbst im Urlaub. 

 

Bei Fragen, wie man sich beispielsweise anmeldet und seine Fahrten speichert,  

unterstützen wir sehr  gerne und unsere Teamkäptain Angelika hat dann auch  

wieder alles im Blick. 

    

E-CS 
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Noch vor dem ersten Medenspiel, rückte 

der TCO überraschend in den Mittelpunkt 

des öffentlichen Interesses. Denn, ob-

wohl der TCO für Tennis „brennt“, hatte 

er glücklicherweise mit der anrückenden 

Feuerwehr nicht direkt zu tun. 

Die Kreisbrandschutzübung  am 26. April 

’25  mit ca. 300 Feuerwehrleuten,  

50 Löschzügen, 2 Hubschraubern und 

vielem anderen Equipment hatte als  

zentrale Anlaufstelle unsere Adresse.  

Es wurde eine Schutz-Übung bei Wald-

brand im Forst von Waldacker abgehal-

ten.  

Leider gab es keine vorherige Information 

an uns. Bürgermeister und Kreisbrand-

meister erklärten, dass dies die Aufgabe 

der Polizei gewesen wäre.  

Das hat bei der Übung also nicht so gut 

geklappt.  

Dafür war der Parkplatz unseres Vereins 

beeindruckend in Beschlag genommen:  

es gab einen Pressewagen, 2 Drohnen-

parkplätze, Richtfunk-, Sanitäts- und Mann-

schaftswagen. Es dröhnten 2 Strom-

Aggregate, zum Leidwesen direkt neben 

dem Trainerplatz. Auch der, eigens wegen 

der Umbauarbeiten beim TCO, aufgestellte 

Toilettenwagen wurde rege genutzt. 

Die Übung soll sehr aber aufschlussreich 

gewesen sein, sagte unser Bürgermeister 

Rotter später.  

R+E-CS 
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Nicht immer läuft alles wie geplant: Die Stadt schreibt dem TCO einen Brief zur  

Grundsteuer an ein Postfach, welches seit mehreren Jahren abgemeldet ist.  

Der arme Postbeamte weiß beim Verteilen der Post nicht, wohin damit. Also wirft er 

den Brief in das Postfach des TC Waldacker. Bevor der TCW sein Postfach leeren 

kann, erscheint Henni Nachtsheim in der Postfiliale. Leider hat er für sein Fach keinen 

Schlüssel dabei. Er bittet den armen Postbeamten sein Fach zu öffnen. Der hat aber 

nur einen Generalschlüssel für die komplette Abdeckung aller Postfächer. Aber er hilft. 

Henni Nachtsheim greift zu, leider ins falsche Fach. Er erwischt unseren Grundsteuer-

bescheid. Er bemerkt zu Hause den Fehler und schreibt uns einen netten Brief und 

bringt ihn zum armen Postbeamten zurück. Der wirft ihn wieder beim TC Waldacker ins 

Postfach.  

Den Brief haben wir dann beim Präsidenten des TCW, Herrn Benger, abholen können.  

Jetzt wissen wir auch, warum die Post manchmal so lange braucht. 

R.S. 
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An alle, die den TC Ober-Roden unterstützen : 
 

• mit Berichten oder Fotos für den Matchball. 

• die Mitglieder, die fleißig beim Arbeitseinsatz dabei sind und unsere Anlage jedes 

Jahr wieder zu einem „Schmuckkästchen“ werden lassen. Mitglieder, die beim  

Organisieren und Durchführen von Events unterstützen, Turniere organisieren. 

• Dank aber auch den, teils langjährigen, Inserenten und Sponsoren. 

 

 

Ihr alle macht es möglich, dass der TCO sich so  

präsentieren  kann, wie ihr es  von „eurem“  

Verein erwartet.   
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